Gemeinde Wabhlkreis
Umkirch 47 Freiburg Il

Wahlbekanntmachung

1. Am 14. Méarz 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Wirttemberg statt.
Die Wabhlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 3 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des

Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

Burgersaal Umkirch, 1. OG,
01 Gebiet In der Breite/Gewerbegebiet Hauptstr. 3, 79224 Umkirch
(rollstuhlgerecht)

Turn- und Festhalle Umkirch,
02 Gebiet Westliche Hugstetter Stral3e/Muhlematten Franz-Heitzler-Weg 6, 79224
Umkirch (rollstuhlgerecht)

. KiM-Gebaude, Mittelweg 45,
03 Gebiet Ostliche Hugstetter StraRe/Im Brunneleacker 79224 Umkirch (rollstuhlge-
recht)

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 Gibersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wahlen kann.

Der Briefwahlvorstand tritt zusammen

um 14.00 Uhr im Rathaus, Foyer 1. OG/Sitzungsraum 3.0G, Vinzenz-Kremp-Weg 1, 79224 Umkirch

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wéhlen, in dessen Wahlerverzeichnis
er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

Die Wahler/Wahlerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.
Gewahlt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wahler/in erhalt bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehandigt.
Der Stimmzettel enthalt jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz-
bewerbers der zugelassenen Wahlvorschldge im Wahlkreis. Wahlvorschldgen von Parteien wird zudem der
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefligt. Rechts von dem
Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis fir die Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht.
Jeder Wahler/Jede Wahlerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlagen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder
durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, fir welchen Wabhlvor-
schlag er/sie sich entscheiden will.
Der Stimmzettel muss vom Wahler/von der Wéhlerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Wahler und Wahlerinnen, die einen Wahlschein haben, kdnnen an der Wahl im Wabhlkreis, in dem der Wabhl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises

oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wahlen will, muss sich vom Blrgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wabhlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle Ubersenden, dass er dort spatestens am
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungiiltig ist, wenn der Stimmzettel eine Ande-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wéahlers/der Wahlerin hinweisenden
Zusatz enthalt.

Bei Briefwahl gilt dies auRerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige AuRerung befindet sowie
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.



6. Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persdnlich ausiiben. Eine Aus-
Uibung des Wabhlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulassig (8 8 Abs. 3 des
Landtags-wahlgesetzes).

Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe sei-
ner/ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst getroffe-
nen und gedulRerten Wahlentscheidung beschrankt. Unzul&ssig ist eine Hilfeleistung, die unter missbrauchli-
cher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten
ersetzt oder verandert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (8§ 8 Abs. 4 Landtagswahlge-
setz). AulRerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleis-
tung erlangt hat.

Wer unbefugt wéahlt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeifiihrt oder das Ergebnis verfalscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu funf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt wahlt auch, wer im
Rahmen zuléssiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder ohne eine ge-
aulerte Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind dffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeintréachti-
gung des Wahlgeschéafts mdglich ist.

Ort, Datum Burgermeisteramt

Umkirch, 26. Februar 2021 6\
Walter Laub
Blrgermeister

Unterschrift, Amtsbezeichnung




	Gemeinde
	Wahlbekanntmachung
	Bürgermeisteramt
	Unterschrift, Amtsbezeichnung




